
Tages•Anzelger- Dlensrag. 2.6. Novcmber 2024 5 

Politik & Wirtschaft 

Warum Manner und Frauen so anders 
über Autobahnen denken 
Geschlechter und Politik Stimmbürgerinnen brachten Albert Rôstis Autobahnprojekt zu Fall. 
Wie ist das zu erklaren? Und wer führt eigentlich besser Auto? 

Jacqueline Büchi 

Hatten am Sonnrog nur Mânner 
abgesrimnn. stünde elnem Aus• 
bau der Autobahncn ln der 
SC.hweiz nichts mehr im Weg. 
S6 Prozem der mânnlichen ,vâh• 
Ier befürwortetcn die Vortagc \'On 
Verkehrsminister Alben Rôstt lau1 
Nachbcfrngung. wahrend nur 
39 Pro-,ent der Frauen Ja sagren. 
Dasergibt einen Geschlechrerun• 
1erschled von sancn 17 Proicnt• 
punb.1en. Warum spaltet ein lnf• 
r:,strukturprojek1 die Ocvolke­
l\lngentlanglhrcrChromos0tnen? 

- Fraucn werden llnker, 
M3nner rcchter 
Oie Hinwdse darauf. dass die Ge• 
schlechrerpollrisc.h ganz genercll 
auseinanderdriften, ha ben sich ln 
den letzren Jahren verdichret. So 
ieigen etwa die Daten derWahl­
srudie Seleccs, dass an den eidge­
nosslschen Wahl en 2023 ju nge 
Frauen signiflkant hâufiger rot­
grün wâhlten als junge Mânner. 

Analyscn ergeben zudcm. 
dass skh in den vergangenen 
Jahren Abstimmungsvorlagen 
gchauft haben, bel dcncn elne 
Mehrheit der Mânner etwas an­
dcrcs wolltc ais die Mchrhclt der 
Frauen. Ein cxtremes Belsplcl 
war die AHV-Reform. die 2022 
an die Ume kam und clnc Erhô· 
hung des Frauenrentenalcers auf 
65 Jahre vorsah. \V'àhrend die 
f.raucn sic mltclnerZwcldrlucl­
mehrheitable.hnten, nahmcn die 
Mânner sic ebenso dcutllch an -
die Befürwortcr sc1z1cn slch 
durch. Damais betrug der Un ter• 
schlcd zwlschen den Ccschlcch­
tem laut Nachbefr3gung rckord­
verdâchlige 28 Prozencpunkte. 

Ginge es nach den Mênnern, wûrde das Netz dE!f Nationalsttassen ausgebaut A2 vor dem Gotthatd·Nordportal. Fo«o. Kevstono 

- Eln andcres Verhaltnls 
zum Auto - und ?.urUmwelt 
Llcgi d le untcrsdtledliche Bctror -
fenheit beim Frauenrentenalter 
aur der H3nd, ist die Rclevanides 
Geschlechts in verkehrspoliti· 
schen F'ragen au( den ersten Blick 
wcnlgcr klar. !..au, dcm Polltolo• 
gen Lucas Leem:mn ist aus der 
l'orschung aber bekanm. dass 
Frauen im SChnitt nicht nur Jin­
ker. sondem auch klimasensitl· 
\'er sind aJs Mânner. c<.Oiesdürfte 
bei clieser Abstlmmung eine Roi· 
legespielthaben.»Schon bei ftü. 
hcrcnAbsdmmungen,etwa über 
die zweite Gonhard-Rôhre war 
derJa•Anteil bei den Mfinnem hë­
herols bei den Frnuen. Leèmann 

vemmrer. daS$ dies auch da.mir Familien die M3nner demlich 
iu run haben kônntc. dass die hauflgcram S1euersl1zen und die 
Faszinatlon mrs Auto bei der FroueneherMltfahrcrinncnslnd. 
mânnllchen Hâlfte der Bevôlke• Schon Kinder sind deshalb mit 
l\lng lmSchnltt ausgepriigtcr ls1. dcrVors1ellungkonrronnen.dass 

Dies legr auch ein Blick in den es mânnlich ist. am Steuerzu sit• 
Mfkrozensus Mobi11t3t und Ver• zen.>) Nichr umsonst bedeuteder 
lœhr nahc. cine Erhebung des cngllsche Ausdruck «10 be ln the 
Bundeszum Mobilitlîts\'erhaJten. driver'sseatn, dass man die Kon­
Dieser zclgt, dass M:inner auch trolle lnnehabe. 
heure noch deutJich hii.u(iger 
einen Fiihrersc.hein be$itzen ais - M3nner nutze.n 
Frauen. 89 Prozem der ,'Oil• das Auto anders 
jâhrigen Miinnerhaben die Auto- Natürlich. sagtVerkehrssoziolo• 
prüfung abgelegt, aber nur ge Ohnmacht, gebe es auf der 
78 Pro-.te.nt der Fmue.n. Umge- Strasse weder ((die M3nnern 
kehrt besitzen Fr.men hiiufiger noch (fdie Frauen,,. \Vie wir uns 
einAbodesôffenrlic.henVcrkehrs. fonbewegren, hânge srark von 

TimoOhnmacht lsrVerkehrs- unseren Lebensentwürfen und 
sozlologe an der Hochschule Lu- den konkreren Umstanden ab. Es 
zem. Erbetont, d3ss Rollenbilder sel aber eine Tatsachc. dass der 
dk! Art, wie ,,;r über Mobilitiit BeschâftigungsgradderMfumer 
nachdenken,schon früh pr:igen: heute in derSchweiz immernoch 
,,wlrwissen, dass ln den meistcn slgnifikant hoher sei ois jenerder 

<<Typisch für Frauen 
ist eine Abfolge 
kurzer Wege, 
wahrend Manner 
eher langere 
Strecken fahren.» 

Timo Ohnmacht 
Vert<ehrssozi:>loge an 
der Hochschule Luzem 

Frauen - dies schlage slch auch 
lm Verkchrsvcrhaltcn nleder. 

Da Frnucn lmmer noch stiir­
ker mit Care•Arbelt beschaftigt 
selen. lcgren sic h:iufigcr kurie 
\Vege zuriick: nDas Kind in die 
Muslkschule brlngen, elnkaufen. 
slch um Angchorlgc kiimmcm: 
Typisch fûr F'rauen ist eine Ab· 
folgekur1.erWegc. wâhrend M3n­
ner eher lângere Strecken fahren. 
ctwa auf den Autobahnen.,> So 
llegc eln la iu elnem Au1obahn­
ausbau für Manner nur schon 
aufgrund eigennützlger Erw3• 
gungen naher. 

- Zugabe: Wcr fâhn besser? 
Diskussionen über Frnuen und 
Mlinner am Steue.r sind oft kli-­
scheebehaftet. ln r-·rankrelch 
sorgre im Sommer eine Kampa­
gne für Str:,ssenslcherhelt fur 
SChlagzellen.Sle\\'Ollte Autofah-

rer zu einer defensiveren Fahr• 
wclse animlcrcn - mit dem 
Slogan: <<f3hr wie elnc Fr..tu!~> 
F.mpône, Reaktionen liessen 
nlcht lange a11f slch wancn. 

1st eswirkJich so. dass fr.men 
slchererfahren?Oderstimmt im 
Cegentcll das Klischee. dass sic 
hliufiger Unfâlle verursachen? 
Timo Ohnmacht hat dlese Frage 
in einerSn.tdieuntersucht.Seine 
Antwon: c<Es kommt darauf an.» 
Eln scrlôser Verglclch sel nur 
dann môglich, wenn man nkht 
nurdasCeschlecht berückslchrl• 
ge. sondem auch. wie viele Kilo­
meterdie berreffenden Personen 
in einem bescimmcen Zeirraum 
mit dem Auto zurückgclegt 
hlitten. Ohnmachcs Auswenung 
zelgie:Junge Frauen vcrursachcn 
weniger Uofülle ais junge Man· 
ner - tm hôheren Airer isr es 
jedoch genau umgekehrt. 


